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01. Dezember 2017 Nummer 48

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

11. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Weihnachtlicher Zaubermarkt am 3. Dezember in Bretnig

Ein Treppenlift ermöglicht nun den barrierefreien Zugang

zum Rathaus

Begrüßen Sie mit uns die Adventszeit in der stimmungsvollen Hofe-
scheune und im Bretniger Ratskeller, welche durch die Hilfe vieler in 
unzähligen Lichtern erstrahlen werden.
Ab 13.30 Uhr öffnet im Ratskeller des ehemaligen Gemeindeamtes der 
zweite weihnachtliche -Hand Made-Zaubermarkt seine Pforten. Hobby-
künstler bieten für die beginnende Adventszeit und 3 Tage vor dem 
Nikolaus die eine oder andere schön gestaltete Weihnachts-Deko, Holz-
arbeiten, Keramik, Flecht- oder Hä-
kelarbeiten, Karten, Spielzeug und 
Bilder den Besuchern an! 
Dank professioneller Unterstützung 
besteht auch die Möglichkeit, ein weih-
nachtliches Erinnerungsfoto für die 
Lieben vor Ort anfertigen zu lassen.
Bei Glühwein können die Besucher 
in der gemütlichen Runde auch ab 
ca. 16 Uhr der Lesung weihnachtli-
cher Geschichten lauschen. 
Erstmals steht im Außenbereich ein historisches Kinderkettenkarussell 
für die kleinen Besucher bereit.
Ab 13.30 Uhr erwarten in der Hofescheune die fleißigen Wichtel die 
Besucher mit der Eröffnung der Außenstelle des Weihnachtsmann-

Wer das Rathaus in den letzten Monaten betrat, wurde oftmals mit Bau-
stellenlärm begrüßt. Neben der Umgestaltung des einstigen Archives un-
ter dem Dach zu Räumlichkeiten für die Mitarbeiter der Bauverwaltung, 
wurde in den letzten Monaten auch eifrig im Erdgeschoss gewerkelt. Mit 
dem Ziel, die wichtigsten Bereiche für die Bürger gut erreichbar hier zu 
konzentrieren, ist das Standesamt ins Erdgeschoss umgezogen. Dies 
ergänzt nun die Meldestelle und das Ordnungsamt. Dafür mussten die 
Räume in dieser Etage neu aufgeteilt werden. Auch der Großröhrsdor-
fer Polizeiposten, der momentan noch ganz oben im Rathaus residiert, 
soll in der nächsten Zeit ins Erdgeschoss ziehen. Ebenso entstand ein 
Beratungsraum. Dort sind bei Bedarf Gespräche zwischen Bürgern und 
Verwaltungsmitarbeitern aus den oberen Etagen möglich. 

Postamtes. Die Kinder können vor Ort ihre Wunschzettel verfassen und 
abgeben. Jeder Brief wird beantwortet - versprochen! 
Bei Birgit Fiebig und bei Heiko Birnstein und Mathias Apel an der Gips-
bildermalstation können sie aber auch an diesem Nachmittag kleine 
Weihnachtsgeschenke für Mutti und Vati basteln.
Ab 14.30 Uhr beginnt dann für Groß und Klein das Weihnachts-Programm 
mit weihnachtlichen Klängen vom Posaunenchor der Landeskirchlichen 

Gemeinschaft Bretnig e.V. und der 
Kurrende Bretnig-Hauswalde, sowie 
dem Bretniger Leierkastenmann B. 
Kunadt.
Und dass sich vor allem für die 
Jüngsten auch beim 2. Adventsfest 
weiterhin der Bühnenvorhang hebt, 
ist dem Spielenthusiasmus der Mit-
glieder des Revueclubs zu verdan-
ken, die ab 15.45 Uhr diesmal „Das 

Katzenhaus“ aufführen werden. Das beliebte Märchen von Samuil Mar-
schak in Versen über Hochmut, Oberflächlichkeit und echte Werte im 
Leben! Viel Spaß.

17.00 Uhr wird der Nikolaus erwartet.

Auch wurde ein barrierefreier Zugang zum Erdgeschoss eingerichtet. 
Da es nicht einfach ist, das denkmalgeschützte Rathaus mit dem Bau-
jahr 1909 bürgerfreundlicher umzubauen, blieb nur die Alternative eines 
Treppenliftes an der rückwärtigen Rathaustür im Hof. 

Nun kann der Bürger, der diese Hilfe benötigt, sich per Klingelzeichen 
am Hintereingang bemerkbar machen. Dann wird eine mobile Auffahrts-
rampe zur Überbrückung der Stufe am Hofeingang durch die Mitarbei-
ter im Rathaus angelegt. Darüber erreicht man einen Vorraum. Von dort 
aus geht es per Personentreppenlift mit Sitzfläche, der aber auch den 
Transport von Rollstühlen ermöglicht, ins Erdgeschoss des Rathauses. 
Dafür wurde der Durchgang zum hinteren Treppenaufgang rollstuhlge-
recht verbreitert. 
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02.12.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr ZA Wils	 035952-31211
03.12.	 9	 -	 11	 Uhr	 Melanchthonstraße 7, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

	02.12.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	03.12.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	04.12.	 Elefanten Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	05.12.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	06.12.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	07.12.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	08.12.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	01.12. 	 - 	 08.12.	 Herr DVM Jakob, Radeberg, 
				    Tel.: 03528/447457 oder 0171/8147753
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Öffnungszeiten
	 Montag	  8.30 bis 13.00 Uhr
	 Dienstag	  8.30 bis 13.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
	 Mittwoch	  geschlossen
	 Donnerstag	  8.30 bis 13.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
	 Freitag	  8.30 bis 13.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Montag:	 9.00 bis 12.00 Uhr
	 Dienstag:	 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
	 Mittwoch:	 geschlossen
	 Donnerstag:	 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
	 Freitag:	 9.00 bis 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung

die 31. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet 
	 am Dienstag, 05.12.2017 um 19:00 Uhr
	 im Bauamt, 01900 Großröhrsdorf, Adolphstraße 18 
statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
öffentlicher Teil:
1.	Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Techni-

schen Ausschusses vom 07.11.2017
2.	Information zum Stand der hydraulischen Berechnung Gewerbege-

biet OT Bretnig
3.	Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
4.	Beratung und Beschlussfassung zu den Sitzungsterminen des Tech-

nischen Ausschusses für das Jahr 2018
5.	Informationen der Bürgermeisterin
6.	Anfragen der Ausschussmitglieder
Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 
in Großröhrsdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,

am Mittwoch, dem 13. Dezember 2017 um 14:30 Uhr laden wir Sie 
recht herzlich zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier in die Festhalle am 
Rödertalstadion ein. Bei Kerzenschein, nach Kaffee und Stollen, wird 
uns die Musikschule Bayer mit einem kleinen Programm unterhalten.
Damit wir die Sitzplätze planen und für ihr leibliches Wohl sorgen kön-
nen, bitten wir unbedingt bis spätestens 08. Dezember 2017 um tele-
fonische Anmeldung unter der Telefonnummer 283-31 oder 283-0 oder 
persönliche Anmeldung an der Information des Rathauses.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen und auf einen gemütlichen, 
weihnachtlichen Nachmittag mit Ihnen.

Ihre Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Verkehrseinschränkungen
zum Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2017

Während der Durchführung des Weihnachtsmarktes auf dem Rathaus-
platz machen sich wieder zeitweilig einige Einschränkungen erforderlich:

vom 08.12.2017. (06.00 Uhr) bis 11.12.2017 (10.00 Uhr)	
Sperrung des Rathausplatzes;

vom 09.12.2017.(09.00 .Uhr) bis 10.12.2017 (21.00 Uhr)	
Sperrung des Kreuzungsbereiches Rathausplatz, 
Mühlstraße, W.-Rathenau-Straße

In dieser Zeit wird die Einbahnstraßenregelung der Mühlstraße zwischen 
W.-Rathenau-Straße und Hohe Straße aufgehoben.
Allen Besuchern des Weihnachtsmarktes stehen damit an beiden Tagen 
die Parkplätze am Rathaus zur Verfügung.

Hauptverwaltung/Ordnungswesen

„Ab in die Wachstumsregion Dresden!“ 
geht in die 3. Phase

Das seit 2014 erfolgreiche Imageprojekt „Ab in die Wachstumsregion 
Dresden!“ startet mit einem neuen Management, welches bis Ende 2020 
vertraglich gebunden wurde, in seine nunmehr dritte Projektphase. Ein 
dreiköpfiges Team des Planungsbüros Schubert aus Radeberg betreut 
ab sofort das Projekt und verstärkt damit das achtköpfige Team regio-
naler Wirtschaftsförderer. Als Ansprechpartner für regionale Unterneh-
men, Projektpartner und -interessierte stehen die Projektleiterin Susan-
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ne Stump und die Projektmitarbeiterin Daniela Retzmann persönlich zur 
Verfügung. Lead-Partner des Projektes ist die Stadt Kamenz, wo das Pro-
jekt federführend im Bereich der Wirtschaftsreferentin Doreen-Charlotte 
Hantschke angesiedelt ist. Vertreten wird Doreen-Charlotte Hantschke 
durch den Radeberger Referenten für Wirtschaft Marco Wagner.
Der Fokus der aktuellen Projektphase liegt vor allem auf dem Jobportal 
des Projektes, welches unter https://www.jobportal-wachstumsregion-
dresden.de/ zu erreichen ist. Mit 32.500 Seitenaufrufen in der Zeit von 
Anfang August bis Anfang November und derzeit 150 regionalen Stel-
lenangeboten bietet es die zentrale Anlaufstelle für interessierte Bewer-
ber, Auszubildende, Schüler und Studenten sowie Unternehmen auf der 
Suche nach neuen Möglichkeiten in der Region. Das Erstellen eines ei-
genen Bewerberprofils, die gezielte Suche in verschiedenen Branchen 
und die Vorstellung von Unternehmen sind dabei nur einige Bestandtei-
le dieses Angebotes. Das Projektteam bietet natürlich darüber hinaus 
auch weiterhin ein breit gefächertes Angebot zur Unterstützung an. Eine 
umfangreiche Öffentlichkeitsarbeit, die Hilfe bei der Suche nach Wohn- 
und Bauflächen oder einer geeigneten Kinderbetreuung und Schulplät-
zen sind nur einige Hilfestellungen, die den Schritt zurück in unsere 
schöne Region erleichtern sollen. Die Unterstützung rückkehrwilliger 
Menschen aber auch das Anbieten einer beruflichen Perspektive für 
Einheimische oder die Unterstützung der regionalen Unternehmen bei 
der Suche nach Fachkräften - dies sind Aufgaben und Ziele des Pro-
jektteams in den nächsten Monaten und Jahren. Wir freuen uns auf Sie 
– also: „Ab in die Wachstumsregion Dresden!“

Volkstrauertag 2017

Zum Gedenken an die Kriegstoten und an die Opfer der Gewaltherr-
schaft aller Nationen legten auch zum Volkstrauertag am 19. November 
Bürgermeisterin, Ortsvorsteher und Vertreter des Stadtrates, des Ort-
schaftsrates und der Stadtverwaltung  an insgesamt neun Kriegsdenk-
mälern Kränze nieder.

Besonderes Augenmerk viel dabei auf den Gedenkstein für die Opfer 
von Gewalt, Flucht und Vertreibung auf dem Äußeren Friedhof in Groß-
röhrsdorf, welcher fast genau seit 10 Jahren an diese Schicksale er-
innert. Gestiftet wurde es von der Familie Scholz aus Großröhrsdorf. 
Dr. Adolf Scholz, ehemaliger Chefarzt der Frauenklinik in Großröhrs-
dorf wurde selbst kurz nach dem Zweiten Weltkrieg aus seiner Heimat 
Schlesien vertrieben. Die Worte „Den Opfern von Gewalt, Flucht und 
Vertreibung“ sind allen Opfern weltweit gewidmet. „Nur wer seine Ver-
gangenheit kennt, hat auch eine Zukunft“ sagte damals Dr. Scholz zur 
feierlichen Einweihung am 18.11.2007. 

Seniorentreff Bretnig-Hauswalde

Unser nächster Seniorentreff findet am Donnerstag, dem 7. Dezember 
2017, 14.00 Uhr im Eiscafé Kaufer, Am Klinkenplatz 10 statt. 
Wir werden uns musikalisch auf die Advents- und Weihnachtszeit ein-
stimmen lassen. Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind recht 
herzlich eingeladen.

Die Klubleitung

Seniorentreff Großröhrsdorf

Wie viel kleine Waldbewohner
finden unter einem Pilz bei Regen einen Platz?

Die Mädchen und Jungen der „Sonnengruppe“ aus der ev.-luth. Kinder-
tagesstätte „Agnesheime“ wissen das ganz genau. Am 16. November 
spielten und musizierten sie im Seniorentreff. Sie hatten aus den „Lus-
tigen Geschichten“ von Wladimir Sutejew das Geschehen unter einem 
Pilz in ihrem Repertoire. In ihren Kostümchen schlüpften eine Ameise, 
ein Schmetterling, ein Mäuschen, ein junger Spatz und ein Häschen 
unter den Hut des Pilzes. 

Sie fanden alle Schutz, weil sie sich ganz eng zusammenkuschelten, 
aber weil auch Pilze bei Regen schneller wachsen. Nur der Fuchs musste 
draußen bleiben und ein Fröschlein, aber dem macht der Regen sowie-
so nichts aus.
Die Zeit verging wie im Fluge, die kleinen Künstler zogen alle Register 
ihres Könnens. Gemeinsam wurde mit dem Lied vom „Spannenlanger 
Hansel und nudeldicke Dirn“ das Finale angestimmt. Als Zugabe er-
klangen dann noch die besinnlichen Verse über Sankt Martin. Unter 
herzlichem Beifall mit praktischen Geschenken und einem Strauß von 
der „Pusteblume“ verabschiedeten wir uns von den 13 Kleinen, ihren 
Betreuerinnen und der Leiterin Frau Böhme.
Danach hatte Frau Thomas das Sternebasteln ins Werk gesetzt. Gesell-
schaftsspiele rundeten das Programm ab.

Apropos Programm - Wie geht es weiter im Treff?

Am 13. Dezember unterstützen wir die Vorbereitungen der Weihnachts-
feier der Stadt Großröhrsdorf. Am 18. Januar 2018 ist ein schwungvoller 
Jahresauftakt mit der Musikschule Bayer angedacht. Im Kulturkalender 
für 2018 finden Sie all das, worauf Sie sich im Seniorentreff Großröhrs-
dorf freuen können: allerhand Heimatkundliches sowie Streifzüge durch 
die Natur, Eintauchen in die Welt der Musik unter dem Motto „Die Liebe 
ist eine Himmelsmacht“, die Busfahrt bringt uns das Erzgebirge näher, 
Frau Renata Zappe rät uns mit Gelassenheit alt zu werden und es gibt 
ein Wiedersehen am Ogooué – Lambarene heute. Soweit ein kleiner 
Blick ins Jahr 2018.

Die Organisatoren

Der Sachsenforst lädt herzlich zum Weihnachtsbaumschlagen in die Massenei - Großer Stern - ein.
Termin: 	 10.12.2017 von 10:00 bis 14:00 Uhr	                                     Kontakt:    Revier Großröhrsdorf, Ralf Schulze
Ort:	 Nähe B6 - Bahnübergang Seeligstadt 
	 51.116123-14.065266
Bäume: 	 Blaufichte, Nordmanntanne, Gemeine Fichte

Weihnachtsbäume zwischen 1,00 m bis 2,50 m für 15 €/Stück, 
größere und Tannen 20 €/Stück.

Dr. A. Scholz zur Einweihung des Gedenksteines am 18.11.2017
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Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 

Einladung zum Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt
am 9. und 10. Dezember

„Fröhliche Weihnacht!“, heißt es traditionell am 2. Adventwochenende in 
Großröhrsdorf. Denn dank zahlreicher fleißiger Helfer, können Groß und 
Klein auf dem Rathausplatz vorweihnachtliches Flair genießen. Freuen 
können sich die kleinen Marktbesucher an dem vielseitigen Programm 
auf der Bühne vor dem Rathaus. Hier wird u.a. am Samstag der Weih-
nachtsmann gesucht, um schließlich gemeinsam mit ihm mit Weihnachts-
liedern die Weihnachtszeit einzuläuten. Die Kinder der Tanz- und Thea-
terwerkstatt Wilthen werden am Sonntag ihre aktuelle Weihnachtsshow 
präsentieren und hoffen auf zahlreiche Zuschauer. Auch die Kinder der 
Großröhrsdorfer Kindertagesstätten der AWO zeigen ihr Können.

Nikolaus und Weihnachtsmann haben ihren Besuch zum Weihnachts-
markt angekündigt. Neben dem traditionellen Besuch des Nikolaus auf 
der Bühne zur Schlüsselübergabe und Anschnitt des Riesenstollens 
können sich die Kinder auch auf den Besuch vom Weihnachtsmann 
im Zelt des Vereins „Einigkeit“ e.V. am Sonntag freuen. Hier wird er 
auf die Jüngsten mit ihrem Wunschzettel warten, welche er mit kleinen 
Geschenken belohnt. Wer sich traut, darf sogar bei ihm auf dem großen 
roten Sessel Platz nehmen. Und weil sich der Weißbärtige extra Zeit 
nimmt, ist das für die Kids stets ein himmlisches Erlebnis. 
Aber auch für die großen Gäste ist gesorgt Nicht allein nur mit verfüh-
rerischen Düften von Riesenstollen, Glühwein und gebrannten Mandeln 
oder den vielseitigen Händlerangeboten. Auch die musikalischen Um-
rahmungen wie die Auftritte von „De Erbschleicher“ aus dem Erzgebir-
ge, des Akkordeon Orchesters „Harmony Dreams“ und der Musikschule 
Bayer, lohnen einen Besuch.
Und wenn am Sonntagvormittag, zum 2. Advent, die Laienspielgruppe 
„Frohlila“ als Bremer Stadtmusikanten in der Festhalle Großröhrsdorf auf-
tritt, dann ist „Märchentheaterzeit“ für die ganze Familie (Eintritt frei).
An beiden Tagen lädt das weihnachtlich geschmückte Heimatmuseum 
zur Sonderausstellung mit historischem Inventar von Puppenstuben ein 
und auch das Technische Museum der Bandweberei ist so geöffnet. 
Alle Organisatoren, Händler, große und kleine Mitwirkende sowie die 
vielen Helfer hoffen auch in diesem Jahr wieder auf viele neugierige 
Gäste von nah und fern und wünschen unterhaltsame Stunden.

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium
Ein Olympiasieger zum Anfassen

Der zweifache Olympiasieger im Rudern, Wolfgang Mager, war der 
Überraschungs-Gast im Unterricht des sportlichen Profils der 9. Klasse 
des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums. Den Kontakt zu diesem be-
sonderen Sportler hatte unser Profil-Lehrer, Herr Dörnbrack, schon vor 
längerer Zeit geknüpft. Wir Schüler wussten nur so viel, dass uns ein 
Teilnehmer und somit Zeitzeuge der Olympischen Sommerspiele von 
1972 in München präsentiert werden sollte. Aus dem Grund beschafften 
wir uns im Vorfeld Kenntnisse zu diesen speziellen Spielen.
Dann stand er plötzlich bereits in der Mittagspause in unserem Klassen-
raum. Wolfgang Mager, ein stattlicher Mann Mitte 60, erzählte erst ein-
mal ein wenig über sich. Er wurde 1952 in Kamenz geboren und wuchs 
in Reichenbach auf. Sport prägte seine Kindheit, er spielte Fußball und 
war Mitglied in einem Leichtathletikverein. 

Dann das wohl einschneidendste Ereignis in seiner Jugend: 1967 mel-
dete er sich auf Drängen seines Vaters bei der DDR-Fernsehsendung 
„Zwischen Frühstück und Gänsebraten“. Der Moderator Heinz Quer-
mann suchte großgewachsene Jungen für die Rudersektion des SC 
DHfK in Leipzig. 
Wolfgang Mager war schließlich einer von 500 Kandidaten, von denen 
25 für das Rudern ausgewählt wurden. So kam er eher zufällig mit 16 
Jahren nach Leipzig zum Leistungssport. Vier Jahre später qualifizierte 
sich Wolfgang Mager bereits mit seinem Ruderpartner Siegfried Brietz-
ke im Zweier ohne Steuermann für die Teilnahme an den Olympischen 
Spielen in München. Die beiden gewannen 1972 sensationell mit gro-
ßem Vorsprung die Goldmedaille, Wolfgang Mager war mit gerade ein-
mal 20 Jahren der jüngste Ruder-Goldmedaillen-Gewinner der DDR. 
Am 5. September 1972, dem Morgen nach diesem Ruder-Triumph, ver-
übten Mitglieder der palästinensischen Terror-Organisation „Schwarzer 
September“ einen bewaffneten Überfall auf die israelische Männer-Olym-
piamannschaft. Wolfgang Mager war live dabei, denn die DDR-Ruderer 
waren in einem Gebäude genau gegenüber den israelischen Sportlern 
untergebracht! Bei diesem Attentat verloren am Ende 17 Menschen ihr 
Leben, darunter waren alle elf männlichen Teilnehmer der israelischen 
Mannschaft. Wolfgang Mager und sein Ruderpartner konnten sich zum 
Glück in Sicherheit bringen. Jedoch bestand akute Lebensgefahr, da 
die Lage völlig unübersichtlich war und immer wieder geschossen wur-
de. Mager schilderte uns die Ereignisse dieser Nacht so lebhaft, als sei 
es erst gestern gewesen. 
Mager und Brietzke wechselten zwei Jahre später schließlich beide zum 
Ruder-Vierer. Mit der Besetzung Siegfried Brietzke, Andreas Decker, 
Stefan Semmler und Wolfgang Mager gewannen sie bei den nächsten 
Olympischen Spielen 1976  in Montreal erneut die Goldmedaille.
Kurz vor seinen dritten Olympischen Spielen 1980 in Moskau musste 
Wolfgang Mager auf Grund einer durch Fremdeinwirkung erlittenen Ver-
letzung seiner linken Hand leider passen. Diese Verletzung war letztend-
lich auch der Grund für das abrupte Ende seiner überaus erfolgreichen 
Laufbahn als Leistungssportler. 
Wolfgang Mager erinnert sich heute noch gern an die Spiele in Mün-
chen. Er schilderte ein sehr friedliches und harmonisches Zusammen-
leben von Sportlern der verschiedenen Nationen im Olympischen Dorf. 

StadtnachrichtenStadtnachrichten

Die Idee der Völkerverständigung des Gründervaters der modernen 
Spiele, Pierre de Coubertin, sah er trotz der traurigen Ereignisse vor 
allem in München 1972 verwirklicht. Wolfgang Mager wünscht sich, 
dass dies auf politischer Ebene auch heute überall so sein könnte. Sei-
ner Meinung nach soll der Sport Selbstbewusstsein, Bescheidenheit, 
Fairness, Respekt und Realitäts-Sinn vermitteln. Wolfgang Mager hat 
versucht, diese Attribute in seiner späteren beruflichen Laufbahn an 
junge Menschen weiterzuvermitteln. Er ist enttäuscht über einige von 
gegenwärtigen Hochleistungs-Sportlern, bei denen ganz offensichtlich 
nur Egoismus, Arroganz und Geld im Vordergrund stehen. 
Wolfgang Mager hat bei mir einen sehr bodenständigen und sympathi-
schen Eindruck hinterlassen. Sein Besuch war sehr interessant, infor-
mativ und spannend.

Johanna Dick, 9d
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am 9. und 10. Dezember 2017 
auf dem Rathausvorplatz

Öffnungszeiten des Marktes:	 Sonnabend	 14.00-19.00 Uhr
	 Sonntag	 14.00-18.00 Uhr

Samstag, 9. Dezember 2017
14.00 Uhr 	 Weihnachtliches Markttreiben
bis 19.00 Uhr	 mit Händlern aus dem Rödertal und Umgebung

14.00 Uhr	 Weihnachtskonzert des Spielmannszug Pulsnitz e.V.
	 Auftritt des Spielmannzuges Pulsnitz mit den smilling 

cherries, dem Pulsnitzer Schlagwerk und den Pulsnitzer 
Krümeln

15.00 Uhr	 „Reise durch den Advent“ 
	 Warten auf den Nikolaus mit den Kindern der Kita AWO
	

15.00 Uhr 	 Weihnachtsbasteln im Zelt des Vereins „Einigkeit“ e. V.
bis 17.00 Uhr	

15.30 Uhr	 Einzug des Nikolaus mit Schlüsselübergabe durch die 
Bürgermeisterin & Anschnitt des Riesenstollens

16.00 Uhr	 De Erbschleicher – Weihnachten in der Hutzenstub
	 Weihnachtliche Gesangsshow – mehr Weihnachtsatmo-

sphäre geht nicht.

17.00 Uhr	 Familienweihnachtsprogramm:
	 „Der verschwundene Weihnachtsmann“
	 Hausmeister Brause bekommt von seiner Frau Gerti Auf-

träge zur Ausgestaltung des Festes. Aber er verwechselt 
alles: Kerzen mit Zündkerzen, Stollen mit Fußballschu-
hen… Die Kinder werden ihm sicher helfen, alles rich-
tig zu stellen. Doch einer fehlt  – der Weihnachtsmann! 
Gemeinsam wird er gesucht, um schließlich mit Weih-
nachtsliedern die Weihnachtszeit einzuläuten.

18.15 Uhr	 De Erbschleicher - Fortsetzung
	 Musikalischer Ausklang

Sonntag, 10. Dezember 2017
9.30 Uhr &	 „Die Bremer Stadtmusikanten“
11.00 Uhr	 Traumhaftes Märchentheater der kleinen und großen 

Künstler der Laienspielgruppe Frohlila - Eintritt frei!
	 in der Festhalle Großröhrsdorf

14.00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben
bis 18.00 Uhr	 mit Händlern aus dem Rödertal und Umgebung

14.00 Uhr	 Weihnachtsshow der Tanz- und Theaterwerkstatt Wilthen e.V.

14.30 Uhr	 „Lasst uns froh und munter sein“ 
	 Vorweihnachtliche Melodien erklingen mit der Musik-

schule Bayer 

15.00 Uhr 	 Der Weihnachtsmann verteilt kleine Geschenke an die
bis 17.00 Uhr	 Kinder. (Es können auch Wunschzettel beim Weihnachts-

mann abgegeben werden.)
 	 im Zelt des Vereins „Einigkeit“ e. V.

15.30 Uhr	 Auslosung der Gewinner des Kinderrätsels 
	 dazu wird ein Besuch des Nikolaus erwartet

16.15 Uhr	 Weihnachtsspaß mit Clown Lulu

17.15 Uhr	 Weihnachtskonzert des Akkordeon-Orchesters „Har-
mony-Dreams“ der Musikschule Fröhlich

Für unsere Kleinsten wird es an beiden Tagen wieder ein Kinderkarus-
sell geben.
Eine besondere Weihnachtsausstellung rund um die Einrichtungsge-
genstände von Puppenhäusern erwartet Sie an beiden Tagen von 14.00 
bis 18.00 Uhr in unserem weihnachtlich geschmückten Heimatmuseum 
(Mühlstraße 5). Und auch das Technische Museum der Bandweberei 
öffnet am Samstag und Sonntag von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Parkmöglichkeiten (gebührenfrei): Parkplätze am Rathaus und an der 
Bankstraße, W.-Rathenau-Straße, Mühlstraße und Schulstraße.

Ihre AG „Weihnachtsmarkt“

Weihnachtsmarkt in Großröhrsdorf Senioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Herrn Werner Finger	 am	 06.12.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Gisela Neubert	 am	 10.12.	 zum	 80. Geburtstag

Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Hella Zimmermann	 am	 07.12.	 zum	 95. Geburtstag
Herrn Dieter Wende	 am	 09.12.	 zum	 75. Geburtstag

Ortsteil Bretnig

Herrn Frank Große	 am	 09.12.	 zum	 70. Geburtstag	
Frau Gisela Regel	 am	 09.12.	 zum	 80. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

SG Großröhrsdorf - Kegeln

OKV-Klasse, Senioren, Staffel 2: 
Heimsieg gegen Zeithain

Zum Auftakt der Rückrunde gewannen die Senioren ihr Heimspiel gegen Zeit-
hain mit 1962:1879. Mit 10:6 Pkt. bleibt die Mannschaft weiter auf Platz 4.
Es spielten: F. Große 482, G. Nitzsche 491, P. Schuster 499 und F./W. 
Nitzsche 490. 
Ein Dank der Kegler geht an die Stadtverwaltung, welche den Umbau 
der Technik auf das neue Spielsystem kurzfristig ermöglichte.
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HC Rödertal e.V. - Die Rödertalbienen

Vorschau

Samstag, 02.12. 2017
14:00	 C3	 Ostsachsenliga	 SG Cunewalde / Sohland

www.roedertalbienen.de

Bienenzüchterverein 
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Zur Versammlung am 05. Dezember, um 19.00 Uhr lädt der Bienenzüch-
terverein Großröhrsdorf und Umgebung e.V. herzlich in die Festplatz-
gaststätte ein. Gäste sind herzlich willkommen.

Gunter Knöfel, Vereinsvorsitzender

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Mittwoch, 22.11.
A-Jugend-Kreispokal:	 SpG SV Einheit Kamenz – SpG FSV/Pulsnitz	 0:2
	 Tore: 2x S. Lübke
Sonntag, 26.11.
A-Jugend: 	 SpG FSV/Pulsnitz – SpG SV Zeißig 	 0:2

Vorschau: 

Sonnabend, 02.12.	 Beginn
B-Jugend: 	SpG FSV/Pulsnitz 2. – SpG SG Großnaundorf	 10.30 Uhr
Sonntag, 	 03.12.
A-Jugend: 	SpG SV Einheit Kamenz – SpG FSV/Pulsnitz	 10.30 Uhr
C-Jugend: 	FSV – FV Ottendorf-Okrilla	 10.30 Uhr
Männer: 	 FSV 1. – SV Fortschritt Großharthau	 13.30 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

SG Großröhrsdorf - Volleyball

Großröhrsdorfer Damen holen 3 wichtige Punkte

Zum ersten Heimspieltag am 18.11. in der Saison 2017/2018 bekamen 
die Großröhrsdorferinnen Besuch vom Hainsberger SV I und vom VSV 
Grün-Weiß Dresden-Coschütz II. Die Mädels aus Hainsberg hatten als 
Aufsteiger aus der Bezirksklasse bisher überraschend nur einen Satz-
verlust überhaupt zu Buche stehen. Die Mädels aus Hainsberg starteten 
wie die Feuerwehr: Schnelle Zuspiele, druckvolle Angriffe und eine prä-
zise Abwehr, sodass man bei 3:10 die erste Auszeit nehmen musste und 
bis zum ersten Satzgewinn für Hainsberg auch nicht mehr wirklich viel 
entgegensetzen konnte. Ein Wechsel auf der Zuspielerposition auf Seiten 
der Großröhrsdorfer brachte frischen Wind und Großröhrsdorf konnte zu-
mindest über lange Phasen mithalten, am Ende stand es jedoch 25:19 für 
Hainsberg. Der dritte Satz war dann wieder ein Abbild des ersten Satzes 
und auf Seiten der Großröhrsdorferinnen lief nicht viel zusammen. Insge-
samt ein leider enttäuschendes Spiel.
Gegen die Mädels aus Coschütz spielte Großröhrsdorf dann sauber, 
druckvoll und kämpferisch. Damit punktete die SG ein ums andere Mal – 
am Ende hieß es 25:22 für Großröhrsdorf. Den Schwung nahm man mit 
in den zweiten Satz und überrollte Coschütz mit 25:17. Im dritten Satz 
stellte Coschütz dann um, aber mit etwas Glück, viel Spielwitz und Mut 
gelangen die entscheidenden Punkte zum 27:25 Endstand. Damit stehen 
nun aus 6 Spielen 6 Punkte auf dem Konto, was zeigt, wie anspruchsvoll 
diese Saison in der Bezirksliga wird.
Alle Informationen zur Mannschaft und der aktuellen Tabelle findet ihr 
wie immer auf www.volleyball-großroehrsdorf.de 
Ergebnisse:
SG Großröhrsdorf I – Hainsberger SV I: 0:3 (11:25, 19:25, 16:25)
SG Großröhrsdorf I – VSV Grün-Weiß Dresden-Coschütz II: 3:0 (25:22, 
25:17, 27:25)
Es spielten: Angelique Möbius (AA), Melanie Kugler (AA), Katrin Zum-
pe (AA), Anne Lehmann (D), Claudia Schreiter (D), Rebekka Seebröker 
(MB), Bianca Heide (MB), Bettina Gilge (MB, Z), Solveig Richter (Z), Anja 
Kuban (L), Bericht: Bettina Gilge

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

TSG Bretnig-Hauswalde – Kegeln

Spielbericht 19.11. - Jugend U18

Am 19.11.2017 fand unser letztes Spiel diesen Jahres statt. Wir kämpften 
gegen den Königswarthaer SV, welcher als ungeschlagener Tabellen-
führer ins Rennen ging. Umso motivierter waren wir, unseren Tabellen-
platz zu verteidigen. Als erstes gingen Jonas Gessert, welcher mit 468 
Holz seine neue persönliche Bestleistung erspielte, und Paul Liebold 
(472 Holz) auf die Bahn. Im zweiten Durchgang spielten sich Karl Martin 
(477 Holz) und Toni Schölzel (484 Holz) durch den nicht aufhörenden 
Jubel der Gegner. Königswartha gewann verdient, doch auch wir ge-
hen zufrieden in die Spielpause, da wir mit 1903 Holz eine neue Mann-
schaftsbestleistung erzielt hatten. Kommentar: Toni Schölzel
Ergebnis: Königswartaer SV 2022 Holz - TSG Bretnig-Hauswalde 1903 Holz

Spielbericht 25.11. - Männer

Am 25.11.2017 erwarteten wir den SV Fortschritt Großhartau bei uns auf 
der Bahn. Bernd Händler mit 423 Holz und Andreas Petschke mit 436 
Holz konnten bereits hervorragend vorlegen und die Führung erspielen. 
Nachdem Torsten Haase mit 421 Holz und Hans-Dieter Wagner mit 410 
Holz den Vorsprung auf 180 Holz weiter ausbauten, sah schon alles 
nach einem klaren Sieg aus. Uwe Haufe konnte mit 441 Holz die 390 
Holz von Thomas Füssel kompensieren. So gehen erneut zwei Punkte 
auf unser Konto und wir können zuversichtlich auf unser nächstes Spiel 
gegen Ottendorf-Okrilla schauen. Kommentar: Paul Liebold
Ergebnis: TSG Bretnig-Hauswalde 2521 Holz - SV Fortschritt Großhart-
hau 2349 Holz

Spielbericht 26.11. - Bretniger Keglerinnen zeigen ihr Können.

Im Leistungsvergleich mit den erfahrenen Frauen des SV Biehla-Cun-
nersdorf 2. wurden wiederum die guten Trainingsergebnisse im Wett-
kampf umgesetzt. Die geschlossene Mannschaftsleistung untersetzten 
Elke Fleischhauer mit 403 Holz, Ina Händler mit 385 Holz, Petra Kümpel 
mit 400 Holz und Petra Cacha als Schlussspielerin mit 393 Holz. Das 
war der erste Sieg im ersten Spiel in der Rückrunde. Herzlichen Glück-
wunsch und weiter so. Kommentar: Evelin Meschke
Ergebnis: TSG Bretnig-Hauswalde 1581 Holz - SV Biehla-Cunnersdorf  
1550 Holz 

SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Pokalspiele:

Herren	 SpG Kubschütz/Hochkirch - SC 1911 1. 	 1:3
A-Junioren	 SpG Thonberger SC/Sankt Marienstern - SC 1911 	 3:6
C-Junioren	 SpG Liegau-Augustusbad/Wachau - SC 1911 1. 	 4:6
	 FV Ottendorf-Okrilla - SC 1911 2. 	 10:0

Punktspiele:

A-Junioren	 SpG Thonberger SC/​Sankt Marienstern - SC 1911 	 4:5
D-Junioren	 SC 1911 - DJK Blau-Weiß Wittichenau 	 1:3
C-Junioren	 Arnsdorfer FV - SC 1911 1. 	 1:3
	 SC 1911 2. - SpG Hochkirch/Kubschütz 	 1:3

Vorschau:
Fr., 01.12.		
18:30	 A-Junioren	 1. Kreisliga	 SC 1911 - TSV Wachau
Sa., 02.12.
10:30	 D-Junioren 	1. Kreisliga	 SV Oberland Spree - SC 1911
10:30 	C-Junioren 	1. Kreisliga	 SC 1911 2. - SpG Neschwitz/Königswartha
13:30 	Herren 	 1. Kreisliga	 SV Budissa 08 Kleinbautzen - SC 1911 2.
13:30 	Herren 	 Kreisoberliga	DJK Blau-Weiß Wittichenau - SC 1911 1.
So., 03.12.
09:00 	C-Junioren 	1. Kreisliga	 SC 1911 1. - 
			   SpG SV Zeißig/Lohsa/Weißkollm/LSV Bergen

SC 1911 A-Junioren - Positiver Trend setzt sich fort

Nach durchwachsenem Start in die Saison hat das junge Team der A-
Junioren des SC 1911 endlich auf die Erfolgsspur gefunden. Aus den 
letzten 6 Spielen blieben 15 Punkte in Großröhrsdorf. Darunter waren 
starke Spiele gegen die jeweiligen Tabellenführer aus Kamenz (9:1) und 
Großnaundorf (4:0) sowie die Siege gegen direkte Tabellennachbarn 
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aus Ottendorf (2:6) und Thonberg (4:5). Das Weiterkommen im Ach-
telfinale des Kreispokals sicherten sich die Mannen von Stefan Elsner 
mit einem 3:6 in Thonberg. In den letzten 5 Spielen konnten sich Pas-
cal Marschner (13 Tore), Franz Weber (10 Tore), Simon Sobe (3 Tore), 
Robin Lohse (2 Tore), sowie Emilio Haufe, Eric Tschampke und Jakob 
Sobe mit jeweils einem Tor in die Torschützenliste eintragen.
Das Spiel am 26.11.2017 gegen Thonberg wurde das erwartet harte Spiel. 
Der Hartplatz war aufgrund des Dauerregens der letzten Tage sehr weich 
und spätestens in der 2. Hälfte sehr schwer zu bespielen. Bälle verspran-
gen oder kamen nicht an. Die Mannschaft aus Thonberg gab sich trotz 
Rückstand nie auf, schaffte somit sogar das 4:4 in der 76. Minute und 
hoffte auf einen Punkt aus dieser Begegnung. Doch das wollten die Kicker 
aus dem Rödertal nicht zulassen und Pascal Marschner setzte in der 84. 
Minute mit dem 4:5 den Schlusspunkt unter dieses schwere Spiel. 
Bis zur Winterpause stehen noch zwei schwere Spiele auf dem Pro-
gramm, die es gilt konzentriert und diszipliniert anzugehen, um den Ab-
stand auf die Tabellenspitze nicht größer werden zu lassen.
Am Freitag, dem 01.12.2017, 18:30 Uhr findet das Punktspiel zu Hause gegen 
den TSV Wachau statt. Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Für 
das leibliche Wohl wird mit warmen und kalten Getränken gesorgt.

Weitere Infos unter: http://www.sc1911.de

SC 1911 - Schach

Favorit setzt sich durch

SC 1911 Großröhrsdorf - SC Einheit Bautzen 	 3:5 
In der 4. Runde der 1. Landesklasse galten die Bautzener Gäste im 
Spiel in Großröhrsdorf als favorisiert. Zunächst gelang dem momentan 
besten Großröhrsdorfer Proschmann erneut ein relativ schneller Sieg 
am 3. Brett. Danach folgten an den Brettern 6 bis 8 durch Pörner, A. 
Schneider und Kaiser Remisen. Doch die knappe Führung des SC 1911 
hielt nicht lange, da die Gästespieler an den Brettern 2 und 5 ihre vor-
teilhaften Stellungen zu Erfolgen gegen Sauer und Noack nutzten. Beim 
Stande von 2,5:3,5 setzten nun Plaettner und Simon alles auf eine Karte. 
Plaettner erreichte auch leichte Vorteile, musste sich aber am Ende mit 
einer Punktteilung am 4. Brett zufrieden geben. Simon kämpfte am Spit-
zenbrett noch lange, doch sein Gegner fand in besserer Stellung die 
genaue Fortsetzung und siegte im Endspiel. Alles in allem setzten sich 
die Gäste aus Bautzen verdient mit 5:3 durch und kletterten auf Rang 3, 
während es für den SC 1911 runter auf den vorletzten Platz 9 ging.

Leistungsgerechtes Remis

SC 1911 Großröhrsdorf II.  - SV Gambit Kamenz II  	 4:4
In der 4. Runde der 2. Bezirksklasse wollte Großröhrsdorf II. im Spiel 
gegen Kamenz II. mit einem Sieg die bisher weiße Weste behalten, traf 
aber auf einen ebenbürtigen Kontrahenten. Bei wechselseitiger Führung 
gelang es keinem Team, den Big Point zu setzen, sodass es ein leis-
tungsgerechtes 4:4 gab. Großröhrsdorf II. fiel auf Platz 2 zurück, wäh-
rend Kamenz II. auf Rang 6 verblieb.

Andreas Schneider

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

1. Herren - OKV-Klasse 

SG Kleinröhrsdorf 1. - Baruther SV 90 1. 	 6:2 Punkte 3001:2902
Am verregnetem Samstag sollte über der 1. Mannschaft die Sonne schei-
nen. Wieder mit einem Ersatzspieler aus unserer 3. Mannschaft, dies-
mal Rick Kroker, ging es auf Punktejagd. Rick Kroker und Robert Kunz 
konnten gleich zu Beginn den Grundstein für den Sieg setzen. Robert 
erzielte mit seinen 537 Holz auch den Tagesbestwert. Im Mittelpaar, wo 
Tino Braun und Heiko Hornuff spielten, konnte nur Tino auf Grund des 
besseren Ergebnisses den Punkt holen. Am Ende spielten wie gewohnt 
Olaf Schurig und Stephan Hürrig ihre Kugeln runter, wobei Stephan die-
ses Mal nicht so richtig überzeugen konnte. Egal, die Punkte sind bei uns 
gelandet und alles war gut. Nochmal Dank an Rick für seinen Einsatz.
Es spielten: Rick Kroker 488, Robert Kunz 537, Tino Braun 500, Heiko 
Hornuff 478, Stephan Hürrig 484 und Olaf Schurig 514 Holz

2. Herren-Kreismeisterliga:
Mit solider Leistung zum zweiten Saisonsieg!

SG Kleinröhrsdorf II. - GSV 1990 Bautzen 	 2547:2463
Am letzten Spieltag der Hinrunde hatten wir den GSV Bautzen zu Gast. 
Natürlich wollten wir endlich auch Zuhause punkten. Dass dieses Vor-
haben gelang, lag mit großen Teilen an Martin Dölling. Er konnte mit sei-
nen hervorragenden 477 Holz den Glanzpunkt an diesen erfolgreichen 
Tag setzen. Aber auch Steffen Schurig (435) und Daniel Seidel (432) 
konnten mit ihren Leistungen sehr zufrieden sein. Alles in allem ein sehr 
gelungener Spieltag. Diese beiden Punkte bedeuten für uns, dass wir 
zum ersten Mal in dieser Saison die Rote Laterne abgegeben haben.
Am nächsten Wochenende haben wir zum letzten Spiel des Jahres 2017 
den amtierenden, aktuell erfolglosen Kreismeister aus Biehla-Cunners-
dorf zu Gast. Um auch da erfolgreich zu sein, wird nochmal eine mann-
schaftliche Leistungssteigerung nötig sein.
Für die SGK spielen:  St. Schurig 435, M. Schäfer 408, A. Seidel 387, S. 
Bürger 408, D. Seidel 432 und M. Dölling 477 Holz.

3. Dezember – 1. Sonntag im Advent
Großröhrsdorf: 	09.30	 Familiengottesdienst zum 9. Geburtstag der 

Evangelischen Kindertagesstätte Agnesheim
Bretnig:	 10.30	 gemeinsamer Gottesdienst zur Einführung von 

Kantorin Frau Schmidt
Rammenau:	 14.00	 Adventsmusik
Kleinröhrsdorf: 	16:00	 „Vorfreude auf Weihnachten“ – Adventsmusik 

mit dem Kirchenchor

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

röm.-kath.Kirche St. Michael Bretnig

02.12.	 17:00 Uhr	 Hl. Messe
07.12.	 08:30 Uhr	 Hl. Messe, anschließend Seniorenvormittag

Kirchliche Nachrichten

Der neueste Smart-TV mit dem momentan besten Sound 
                                 - bei uns zur Vorführung vorrätig!
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   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Vertrauensmann 
Steffen Berthold
Tel. 035952 48026
Fax 0800 2875322298 
steffen.berthold@HUKvm.de 
Milanweg 13 
01900 Großröhrsdorf 
Di. 16.00–19.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Hat Ihre Versicherung den  
Beitrag erhöht? Dann können  
Sie Ihre Autoversicherung noch  
bis zu einem  Monat nach Erhalt  
der Rechnung kündigen.

Wechseln Sie am besten direkt zur 
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
Niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Gute Beratung in Ihrer Nähe

Sonderkündigungsrecht – 
jetzt noch wechseln!
Zum Kfz-Versicherer  
mit dem fairsten Preis
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F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 20 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Angebot
ab 03. Dezember

Gänsebrust mit Rosenkohl 
und Herzoginkartoffeln

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 4,00 ¤ !

Liebe Gäste! An den Wochenenden sind 
Tischreservierungen unbedingt erforderlich!

Suche Haushalthilfe (3 Kinder + 2 Erwachsene) in Pulsnitz (EFH) 2-4 h/Woche.
Tel. 016094646097 ab 16 Uhr

Suche Reinigungskraft f. EFH in Großröhrsdorf 2h/Woche.
Tel. 016094646097 ab 16 Uhr

Frühaufsteher für Winterdienst auf Basis Minijob gesucht. Für zwei Grundstücke in Großröhrsdorf, 
Nähe Nordstraße. Außerdem ein handwerklich geschickter Helfer für Haus, Hof und Garten. 
Kontakt: 0172.3539769

Suche 4-Raum-Wohnung ab 2018. Kinder werden größer, aber Wohnung wächst nicht mit. 4-Personen-
Familie, beide berufstätig, keine Haustiere
imroedertal@gmail.com

3-R.-Wohnung, 86 m², Stadtzentrum, 1. OG, nach Modernisierung ab sofort zu vermieten
telefonisch zu erfragen 0172/3742915

Bischofswerda
im Bekleidungshaus kressner & ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle im Ortsteil Bretnig, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)

Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke • Imprägnierung
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Str. 188 • 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen

Bischofswerdaer Straße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi Steinbrecher

•	Grund- und Behandlungspflege
•	24-Stunden Intensivpflege
•	Beatmungspflege
•	Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft - familiär und individuell
•	Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
•	Entlastungsleistungen
•	Privatleistungen
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Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

Sindy Labrada Martinez
Friseurmeisterin

Großröhrsdorf, Wasserstr. 20a 
Tel. 0152 56227892

über             oder auf www.hairflair-grossröhrsdorf.de

10% Rabatt*

auf Onlinebuchungen
bei Sophia Bischeck

(* gilt bis 09.12.2017)

JETZT ONLINE

TERMIN BUCHEN

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

!

!

Sonderaktion!

Am 5. und 6.12. wird stark reduzierte Tupperware 
bei Marion´s Mode & Textil, Mühlstraße 7, verkauft.

Öffnungszeiten: 900-1300 und 1500-1800 Uhr
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Liebe Kinder,

am 06.12.2017 gibt es bei uns wieder unsere 
beliebten Pulsnitzer Pfefferkuchen - Elefanten*.  
Kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch!
*Solange der Vorrat reicht

Elefant
füllt Stiefel

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

25% Rabatt-Gutschein*
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Rathausstraße 20 - 01900 Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 4 61 09

Mmmm ...

Ab sofort 
wieder da:

die vielfach ausgezeichneten
 Christstollen

z.B. Butterrosinenstollen 
und Schokostollen

Gewerbeeinheit (120 m²) im EG einer 
Jugendstilvilla ab Frühjahr 2019 zu vermieten.
Zentrale Lage bei der Post in Großröhrsdorf. Bestens als Arzt-

praxis geeignet. 
Details und Besichtigungstermine bei 

M. Mütze unter 0172 366 8259

Jacobsweg 4 -  Großröhrsdor f  -  Tel . /Fax (03 59 52)  5 67 29
Mobi l  (01 73)  9 24 79 46 -  anders -brandschutz@t-onl ine.de

Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Anders - Brandschutz
IHR PARTNER FÜR SICHERHEIT

- große Auswahl an Handfeuerlöschern für privat und Gewerbe - Beratung kostenlos

- Feuerlöschgeräte und Anlagen - Prüf- und Fülldienst aller Typen und Fabrikate 

- Feuerschutzschränke und Wandhydranten - Installation und Wartung 

von Rauchabzugsanlagen - Erstellung von Flucht- und Rettungswegeplänen

... für eine Brille oder eine Sonnenbrille aus unserem 
reichhaltigen Sortiment oder für Kontaktlinsen.  
Wir beraten Sie natürlich gern!

Pulsnitzer Straße 3
01900 Großröhrsdorf
Telefon 3 29 20

Wir sind auch 2017     „Vision Experte“.

Gutscheine sind immer eine gute 
            Geschenkidee zu Weihnachten ...

Fertigung

Vermietung
Reparatur & Service
von Baugeräten zur
• Betonverdichtung
  HF-Innenvibratoren
  Frequenzumformer

• Bodenverdichtung
  Vibrationsplatten
  Vibrationsstampfer

Pulsnitzer Straße 41, 01900 Großröhrsdorf
Tel./FAX: 035952-424060/69  •  www.ravi.de

Montag-Freitag: 07:00 bis 16:00 Uhr

Industriekauffrau/-mann zur Verstärkung unseres Teams gesucht!
 ausf.Beschreibung unter www.ravi.de - Bewerbung an info@ravi.de 


